
. M 33. Donnerstag 3e:t 22. Februar 18^.

e^nhernial - ^erlambarnngm
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K u ll d m a 6) « n g

i n B e t r e f f d e r B e i s t e l l u n g v o n S c h o t -
l e r f ü r d e n O b e r b a u der S t a a t ö -
<5ise,:bahnen i n M a h r e n , B ö h m e n
u no S le ye rma rk. — Die Staats- Ver-
waltung beabsichtigt, die Gewinnung und
Zufuhr ocü für den Oberbau der Staats-(3i-
senbayiien im Jahre 1g<4 in W ä h r e n ,
B ö y l u e n und S t e y e r m a r k nöthigen
Schotters im Wege der öffentlichen Versteige«
rung "N die Mindcstsordernden zu überlassen.
— Zu dichm Ende werden nachstehende Ve.
dingungen bekannt gemacht. — ^. i . Dir Gc°
sammtmcnge dcö erforderlichen Schotters bc-
lrägt in nördlicher Richtung 27588'/.. (5llbik-
Kiafttt-, in südlicher 3iichtung 15281' / , Gudik-
Klafter, lind die Kosten der Eewinining, Zu-
führ nno Ablagerung sind für die erstere niit
519831 st. 11 kr., für die letzte mit 48633 si.
42 kr C. M . veranschlagt. - Die nachsen-
den Verzeichnisse ^ . und L. machen nü^clich
w« mel Schotter für die einzelnen Abtl/cüun-

37«! " d i ? ^ ^ " s ° " « " wird, au5 welchen
Platze,' d,e Gewinnung, «nd wo die Adlaqcrunq
veö "fcho " s ^ t a t t zu finden har, n!,d <
otthält die Ansätze, welche zur Bcrcchnunc,
der Pre.5oergmung angenommen wo d e n ?
und f l i r r e Anbote der Unternehmung^ st,cn
zur Grundlage zu dienen haben. - ^ ' I 5?
steht stdem Unternehmungslustige« f re i7 f t in
Anbot aus die Gcsammtmenge einer oder beider
Strecken oder auf jene e.ner oder mehrerer
ganzer Abtheilungen, einer oder der andern
Strecke zu stellen. — §. 3. I n Jeder Ablaae-
r»ngb<wcke oder Abtheilung ist die Hälfte des
5,al)in bestimmten Schotterqilanlums auf der

Bahn, und die andcre Hälfte zunächst derselben,
in jenen Punetcn aufzuschichten, wclche die Bau-
leitung hiczu bestimmen wird. I n jenen Fallen,
wo nach Anordnung der Bauleitung eine Ab-
lagerung auf der Bahn selbst nicht S ta t t sin«
den könnte, ist solche neben der Bahn zu be-
wirken. — §, 4. Die Ablagerung des Schotters
hat in Prismen zn geschehen, welche in dcr
Grundfläche 12Klafter Lange, 1 Klafter Breite
und in dcr HöheI Fuß messVn. — H. 5. Sollre sich
jedoch vor dem Beginne derArbcit oder im Ver-
lause derselben zeigen, das) anderwärtige als
die im Verzeichnisse bestimmten Puncte fur die
Cchottergewinnung geeigneter sind, oder dasi
wegen eingetretener Verhältnisse die B-enützung
anderer Materialplätzc nothwendig w l rd , so
bl^ibl cä der Bauleitung unbenommen, die Be-
nutzilng derselben miltclst einer schriftliche:!
Wcisung anzuordnen. I n diesem Falle wird die
FlchrlohnZocrgütung nach Maßgabe der Ent-
fernung der neu angewilftncn Plätze uon den
Adlagerungspnncteli nach derselben Grundlage
berechnet werden, aus welcher die übrigen zwi-
schen dem Aerar lind dem Unternehmer bedun-
lMcn Plvise deluhen. — §. 6. Der Unter-
nehmer kann auä einer ihm zugewiesenen Schot-
tcrgrube das Materi^le auch auf entferntere
Bahnstrecken, als vorgczeichnet ist, verführen;
<r muß jedoch hiezu die Genehmigung der Bau-
leitung einholen, und hat in einem solchen
Falle für die größeren EntsVrmlnaen keine Ver-
gütung anzusprechen. - s- 7. Der nchottor
darf durchaus mit keinen Erd- oder ,onli,gm
fremdartigen Theilen vermengt seyn, er muß
aber einen entsprechenden Antheil von reinem
körnigen Sande enthalten, um sich zu cincrbin-
denden Oberbau-Unterlage zu eignen. Etciae,
die glöizer als zwei Zoll im Durchmesser sind,
müssen ausgeschieden seyn, und dürfen in dem
Bereiche r<r Bahn nicht übgelagctt wcrdeu. —
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§ 8. Vei der Gewinnung des Schotters ist der
Unternehmer verpflichtet, alles den Schotter be«
deckende Erdreich oder sonstige Matcriale (den
Abraum) auf eigene Kasten zu beseitigen. —
§ 9. Wcnn bei der Gewinnung oder Zufuhr
des Schotters an den Gräben, Bcrmcn, Van»
quetten, Böschungen oder überhaupt an einem
Theile verschon vollkommen hergestellten Bahn
Beschädigungen entstehen sollten, so ist d,r
Unternehmer verpflichtet, dieselben auf ci^ne
Rosten gut zu machen, und alles auf das Ge-
naueste, wie es vor der Beschädigung bestan-
den hat, wiederherzustellen. I n jenen Strecken,
wo die Bahn den vollkommen fertigen Stand
noch nicht erreicht hat, hat bei vorfallenden
Beschädigungen der Unternehmer der Schotter-
lieferullgen mit jenen deS Unterbaues unter
Einfluß der Bauleitung sich abzufinden. —
Z. 10. Der Unternehmer hat für die Schotter«
gewinnungö« und Ablagerungsplätze, wenu letz«
tere außerhalb der Bahn gelegen seyn sollte»,
an Gemeinden oder Privaten keine tHntschä'dir
gung zu leisten. Die Scholtergewinnungü- und
Adlagerungöplätze werden von der Bauleitung
genau bezeichnet, und der Unternehmer hat sich so-
wohl bei der Gewinnung als bei der Zufuhr
de5 Schotters jeder anderweitigen Veniihung
oder Beschädigung des fremden Eigenthums
sorgfältigst zu enthalten, und zum Behufe der
Verführung sich entweder nur auf die dem öffent«
lichen Verkehre überlassenen, oder zu diesem
Zwecke eî cnS auf seine Kosten hergestellte»
Wege zu beschränken. — Sowohl die Her-
strung der zur Schotterzufuhr nöthigen pro«
visorischen Wegc uno Brücken, als auch die
Entschädigung der Grundbesitzer für die rück-
sichtlich der Zufuhr Stat t findende zeitweise Be-
nützung ihrer Gründe, dal'.n die Beistellung der
zur Gewinnung, zum Transport«, zur Abla«
gerung und Aufschichtung crforderliä^n Werk«
zeuge, Transportmittel und sonstigen Requisiten
fallt dem Unternehmer zur Last. — §. 11 . Die
Schotterfllhren für den Bau der Staats - Ei-
senbahnen genießen die Freiheit von der (int«
richtung der Wcg- und Brückenmäuthe, jedoch
können sie diese Freiheit nur insoferne anspre«
chen, als sic sich mit ordentlichen Certificate»,,
welche von der betreffenden Bauleitung oer
StaatS - Elsenbahnstrecke ausgestellt werden,
abzuweisen vermögen. — 8- 12. Sobald der
Unternehmer von der k. k. General« Direction
der Staats-Eisenbahnen rücksichtlich der An-
nahme seines Anbotes verständigt worden seyn
wird , soll mit der Beistellung des Schotters

begonnen werden. Dieselbe muß sodann nnt
dem ersten Driltheile biv Ende M a i , mit dem
zweiten Dricthcile bis Ende Jun i . und mit dem
letzten Dntlyetle bis Ende Ju l i 1» l4 bewerk-
stelligt und vollendet seyn. Hiebei wird es zur
ausdrücklichen Bedingung gemacht, daß jede
solche Drictlllieserung gleichmäßig ü'̂ er die
ganze zu beschotternde Bahnstrecke in der Art
zu vertheilen ist, daß nicht an einigen Puncten
dieser Strecke entweder gar nichts, oder weni-
ger als ein Drittheil des dahin gehörigen Schot-
terquantums aufgeführt, dagegen alls andern
Puncten cine größere Menge zur Uebernahme
beigestellt werde, worüber die detailln'ten Wei-
sungen an O>.t und Stelle von der Bauleitung
werden ertheilt werden. — H. 13. Dcr Unter-
nehmer untersteht, wie bereits aus den §Z. 3,
4 , 5 , 6 , 9 , 10 und 11 erhellet, bezügUch der
Erzeugung, Qual i tä t , Zufuhr und Lagerung
des Schotters, der k. k. Bauleitung und dem
von derselben aufgestellten Personale; er hat
sich somit in den eb«n genannten Beziehungen
deren Anordnungen unweigerlich zu fügen. Sollte
sich derselbe hierdurch beeinträchtigt glanden
so steht ihm ovr Weg an die k. k. General-
Direction offen, gegen dercn Ausspruch keine
weitere Berufung S ta t t findet. — §. 14. Hat
der Unternehmer innerhalb der im §. 12 enthalr
tenen Üieferungs-Termine die contrahirte Bchot-
tcrdeistellung zu Stande gebracht, so kan»
derselbe bei der Bauleitung um die Uebernahme
ansuchen. Diese geschieht von Seite der Bau-
lcitungmit Beiziehung des Contrahenten dadurch,
daß das beigestellte Schottermateriale in ge-
nauer Berücksichtigung der in den §§. 3, 4, ?
und 12 ausgedrückten Bestimmungen cincr Unter-
suchung unterzogen wird. Ueber das Resultat der-
ben wird cin Protocol! aufgenommen, welches
die qualitätmäßige, zur Uebernahme geeignete
Menge dcS Schotters, dann die Erzeugungöorte
und Zufuhrs« Distanzen nachzuweisen hat, und
welche«, eine auf die bezeichneten Lagerplätze,
die Anzahl der Schotterprismcn und deren Cu-
blk-Maß sich gründende Kostenberechnung bei«
zuschließen lst. —Dieses Protocol!, wouon dem
Unternehmer auf scin Verlangen cine Abschrift
verabfolgt werden kann, ist von den Commiffä«
ren, dem Kontrahenten odcr dessen Bevollmäch-
tigten u^d zwei Zeugen zu unterfertigen, und
sodann der k. k. General «Direction vorzulegen.
— §. 15. Bis zu dem Zeitpuncte der genehmig-
ten Uebernahme bleibt der Unternehmer für das
beigestellte Materiale verantwortlich, und hat
somit jede Gefahr und jeden Nachtheil zu tra»
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gen, welche dasselbe bis dahin treffen mögen. !
Nach erfolgtcr Oenehnngung, werden die über«
nommcnen Prismen aus Kosten des Contra«
hcnten mittelst gelöschtem Kalke zu bezeichnen
seyn, und von dem Zeitpuncte der geschehenen
Bezeichnung ist dcr Schotter als Aeranalgut
anzusehen, und der Lieferant wird von dieser
Zeit an aller und jeder Verpflichtung entho-
ben, die ihm aus dem Titel des Eigenthums-
rechtes zustehen könnte. — §. Itt . Alls der
Grundlage der von der k. k. General-Direc-
tion genehmigten Uebernahme wird dem Con-
trahenten von der Bauleitung ein Certisicat
ausgestellt, mit welchem derselbe um die zahl-
bare Anweisung dcr ermittelten Kostensumme
bci der k. k. General-Direction einzuschreiten
hat. Die Auszahlung der nach §. 15 ins Ver-
dienen gebrachten Geldbetrage für den über-
nommenen Schotter erfolgt entweder bei dem
k. k. Universal - Camera! - Zahlamte in Wien.
oder bei einem Camera! Zahlamte in der Pro-
vin,, je nach dem Wunsche des Unternehmers,
worüber derselbe längstens 14 Tage vor dem
Beginne der Lieferung bei der k. k. General-
Direction für die Staats - Eisenbahnen sich
schriftlich zu erklären hat. — §. 17. Sollte
sich der Lieferungsunternehmer weigern, die
Bertragsurkunde zu unterfertigen, oder sollte
derselbe die übernommene Vcrtragsvcrbindlich«
keit, in Bezug auf die Zeit odtr auf die Be-
schaffenheit und Menge d,s zu liefernden Ma-
terials nicht erfüll.,',,, so bleibt es dcr ^taats-
Nclwaltung freigestellt, denselben seiner Ver-
bindlichkeit gänzlich zu entheben und den Ver-
trag bezüglich auf die ganze noch übrige Dauer-
zeit als aufgelöst zu betrachten, oder sich an daö
Versprechen de5 Unternehmers zu halten, und
auf dessen Gefahr undKoste.lt und unter aus-
drücklicher Verzichtleistung desselben auf die
Einwendung, wegen Verletzung über die Hälfte,
fur dle von ihm erstandene Lieferung, oder
für den noch nicht geleisteten Theil seiner Ver-
bindlichkeit, emen neuen Vertrag mit wem
immer, auf jede von der Staats» Verwaltung
als zweckmäßig erkannte A r t , und zu jenen
Preisen, um welche der Bedarf aufgebracht
Wird, eingehen, und sich au der Caution, und
Wenn diese nicht hinreicht, an dem übrigen
Vermögen dcS Untel'nchmers zcchlhaft zu ma-
chen. Für diese Falle verpstichttt sich der Un-
ternehmer, die von der Nechnnngsabtheilung
der General-Dkcction der StaatS-Eisendahnen
auszufertigende Berech.iun^ des zu erbenden
Kostenbetrages, als cine Urkunde vou to l le r

Beweiskraft, jedoch unter Vorbehalt allenMi-
ger Gegenbeweise anzuerkennen. — §. l g . Die
Anbote in Ansehung der gedachten Schotter«
beistellung sino bei der k. k. Generat-Directi^n
für die Staats« Eisendahnen in Wien, läng-
stcnö bis 2>. Februar 18 ' l ' l , Mit tags un,
zwölf Uhr, s c h r i f t l i c h , v e r s i e g e l t , mit
dcr Ueberschrift: « A n b o t zur S c h o t t e r -
l i e f e r u n g f ü r die S t a a t s - E i s e n b a h -
n e n " zu überreichen. - §. 19. Jedes Anbot .
muß mit dem Vor - und Zunamen des Offerenttü
unterfertigt siyn, und die Angabe seines Wohn-
ortes enthalten. Ueberdicß muß mit Bestimmt-
heit angegeben seyn, ob dcr Unternehmer die
Lieferung für die ganze Ltrecke, oder für welche
Abtheilung derselben, und mit welchem Nachlasse
von dem im Verzeichnisse §. 1 ausgewiesenen 35er-
gütungsprcisen zu übernehmen beabsichtigt. Der
Nachlaß ist in Percenten auszudrücken, und
i'i Ziffern und Buchstaben auszusprechen. —
Dem Offerte ist entweder die amtliche Vcst^»
tigung des k. k. Universal-Caineral-Zahlamtis
in Wien, oder eines Prouinzial^ameral-Zahl-
amtes dcizuschließen, daß der Offcreut das
5 ^ Vadilun in» Baren, oocr in annehmbaren,
haftungsfreien öffentlichen Obligationen nach
ihrem bö'rsemäsiigen Werthe erlegt habe, oder
eö ist eine diesem Vadium angemessene, von
der k. k. Hof - und meocvosterreichischen Kam-
merpiocuratur früher geprüfte, und nach H.23O
und 1^74 des allgemeine» bürgerlichen Gesetz-
buches annehmbar erklärte Si'chcrstclllmg bei-
zubringen. — §. 20. Anbote, aus welchen nicht
deutlich ersehen werden kann, um welchen Preis
die Schotterlieferung übernommen w i rd , oder
welche in den übrigen bezeichneten Erfordcr-

- nissen mangelhaft find, oder von den gegenwär-
tigen abweichende Bedingungen enthalten, blei-
ben unberücksichtigt. — §. 2 1 . Die Entschei-

. dung über die eingelangten Offerte erfolgt von
! dem hohen Präsidium der k. k. allgemeine»

Hoskammcr. — §. 22. B is zu dieser Entschei-
l dung bleibt dcr Offcrent für den Inhalt seines
l Anbotes rechtöverbindlich, und ist im Falle der
i Annahme desselben verpflichtet, das geleistete
: Ve>sprechen in allen Puncten zu erfüllen, und
> die Vertragöurkundc hierüber zu unttrsertlgcr.
l — H. 23. Die Vadien der angenommenen,
- Osselte werden alä Caution zurückbchalttn, die
- übrigen aber ungesäumt zurückgestellt. Dcu
; Crstehern bleibt unbenommen die Caution auf
l eine andere annehmbare Art sicherzustellen. —
l §. 2' l. Die Stämpelpst'cht für den adgcfchloffe-
r Vertrag trifft dcn Unternehmer.



V e r z e l ch n t s;
der Kosten für vie Gewinnung, Zufuhr und Lagerung des Schotters auf der Staats-Eisenbahnstrccke von ^ohenstad t

bis Pardubitz.

! Bezeichnung ^ A " ^ ^ M Quantität ^ ' Gchmmt- !

z ^ Gewinnuugsort des Schotters. , ^ ' ^ «ubik^ 3 ^ ' ^ " ^ " ' »
! Bahnstrecke «0" ! o.s Lange in ^ Z Klaftern. ^ ! ^ ___. !
> öt. 3c'r. Klaftern H ^ ' ^ ^ . ^. , kr,»

I. Abtheilung Sazawafluß 5 0 ^ von dcr Gränze dcr 3. Bauabcheilung 0 9 4.M l 25V 225 2 36 585 —l»
. von Hohenstadt ^.detto 23U Klafter von St. Nr. 14 . . 9 16 35l> 330 175 2.5H 498 45»
^ bis ;ur . . . 16 24 ^ l > 3 0 2 0 9 1 2 7 2W - l

" ' " ^ a w ^ i p i.0 Mftr von S^^^ . . . ^ 35 559 210 275 2'29 682 55«
Z bohmljchen detto 10l> Ĥ lstr von St. Nr. 33 . . 35 47 <Nlj 270 300 2 40 8lw —

Gränze. ^etto 50 Klftr von St. Nr. 55 . . 47 57 5lw 259 250 2 ^ 6 «5U —
,. detto 50 Klstr längs der Bahn . . 57 70 650 150 325 2 18 7 4 7 3 9 !

^ detto 60 K l f t r von S t . Nr. 74 . . 70 8 0 500 200 250 2^27 612 3 v !
^ettengraben längs der Bahn . . . . 80 8 6 300 35 15tt 1 3U 2 2 5 —
^azawafluß 120 Kl f t r von S t . Nr. 96 . . 8 6 10ft 7Q0 250 350 2 36 91!) —

b e " " 50 „ „ „ „ 102 . . 1Y9 108 4 W 200 290 2 27 4i>0 —
' dctto 50 „ längs der Bahn . . ; o 8 128 1 0 0 0 120 50tt 2 12 11M —

^ 5 " !«« " " ^." " - . 128 145 850 210 425 2 29 1055 25
dctto 100 „ von St. Nr. 157 . . 145 157 5W0 400 300 34 820 —
detto 100 „ längs der Bahn . . 157 167 500 20N 250 2 ' ,27 612 30
detto 100 „ von S t . Nr. 167 . . i « ? 188 1S50 600 5 2 5 3 , 4 2 ! 9 4 2 30

Scitengräben längs der Bahn . . . . 183 ^ h ! " 3 8 9 ' / . , 30 194'/. 127 282 24
Gränze ^

^ I. Abtheilung zusammen ^ . . 0 ' ^ f I ^ 97897,„ — 4894'/, 12404 29
Gränze.



Bezeichnung ' Verführt m die Atz- Quantität ^ ^ Gesammt-
Strecke ^ . - ^ ^ -

^ " Gewilmungsort des Schoitcrö. « — ^ ^ « , — ^ ^. "2 ^ Cubik- ^^!^ Kosten.
Bahnstrecke. von j bis j ^änge in ^ ^3 Klaftern ^ ^ ,

St. Nl-. j Klaftern. ^ Z sfl.-k^ fl. kr

I / . Ubtycilung Schotterbank als Ablagerung der Sazawa von dor Rich- !
von der böhm. terei bis gegen die Kirchc in Sichclsdorf . / — — — 1000 150 4 57 742 30 ^

Gränze bis detto detto detto l) 41 2035^/, ^ 1000 1018 4 57 5039 6
bohm.Trübau dctto detto dciro <U 82 1 9 8 1 ^ ^ 2 5 0 0 991 9 38 9546 38
Stationsplatz Schotterlagerungen des Baches alls und abwärts von
^Sichelsdorf. der Kirche in Tomigsdorf . . . . 82 ! 165 4004 2000 2002 8 4 16149 28
^tatlonsplatz dctto dctto dctlo — ! ^_ ___ 2000 15,0 8 4 1210 —

Triebltz. I n Ribnik an der TrzebowZka . . . . !65 ' 236 33967.0 ^ t»0 1698'/z 4 57 8407 35

I I . Abtheilung Zusammen . . . 0 236 11418°/,, — 6009^ !— — 41095 17!
! " ^»

i M . AbtlMuns, Trzcbowska Bach . . ,. . . . — l _^ ___ ^50 l̂50 j 3 i'l /l65 —!
von böhmisch betto z 10 500 420 250 3 8 783 20! l
Trüwu l>î  ^ " ^ w 35 1250 600 625 3 42 23 ,2 30
' " " " " 5 detto 35 47 615 V, 0 300 30?V, 2 46 850 45
"dleMyal. dctto 47 53 300 150 150 2 18 845 —

i dctto 53 58 250 100 125 2 8 266 40
! detto 58 67 450 150 225 2 l8 5»7 30
! detto . . . . . . 67 75 400 120 200 2 i 2 4 4 0 —
! d e t t o . . . . . . 75 90 750 210 375 2 ! 29 93 > i 5

^. ,. , , , detto W 96 308- / , , 120 154 ' / , 2 ! , 2 339 2 i
^tationsplatz detto . . . . . . ^ _ - 90 150 2 ! 2 305 -

! Wildenschwert. . detto . . . . . . 96 103 350 60 175 i ' 4 5 3 0 6 i 5
^ U l l c c A d l e r f l u ß . . . . . 103 120 815«/., 330 423 2 5 i «20533z

detto . . . . . . . 120 130 500 50 2 5 0 1 39 4 i 2 30
detto . , , . . . 120< 135 250 120 125 2 i 2 275 —

« detto jZ5 1 5 ^ 1059 ßo 525 1 45 9 , 6 45
i detto . . . . . l 56 l 6 2 297 120 1 4 8 ^ 2 i2 326 42

d"to - . . . . 162 165 j l 5 0 W 75 2 j 2 , , 2 30



! Bezeichnung Verführt in die A.D- ̂  .̂ .̂  Preib >

j " Gcwinnullgsort de6 Schotters. , , ' ^ " ! ^'"-,- ^ud. K o s t e n . »
Bah"str<cke. ^ ^ 5 . ^ Lange .n ! ^ H ^ ^ „ . Klftr. ^

^ > S r . Nr. Klaftern, j ^ ^ fl7jk. si^ skr.jl

s Stiller Adlerstuß ^ ^ ^ ^ 165 172 350 12ttl 175 2^12 3 8 5 ^ 1
^ " 172 180 4W 50 290 I 39 330 —

! ^ ' ^80 186 300 9tt 150 22 305 —!
i ^ " " 18« > 213 13522/,, 120 l 676 2 1 2 1 4 8 7 1 2

^! I I I . Abtheilnng zusammen . . . 1 2 1 3 1 0 6 6 8 ^ , — 5 6 3 4 ' / , / — ! — 13680 ! 4 8

I I V . Mthei lung Gmbmschottcr an der Bahn bei C t . Nr. 23 . . 213 2 2 3 ! 5 0 0 3A 2 ^ 5 , / ^ ^ , , !

, Grubenschotter an der Berglehne oberhalb Kotzen . 26« 289 145N l!>5!- 725 7 55 5 7 3 9 ^ l

l StationZplatz detto detto detto . . . — _ ^ , , ^ , - „ „ „ «„^, !l
Kotzen. Grubenschotter im Wolde owhaw Nuby . .̂ «89 3 i « ,35» ^5U 675 « ŝ 4286^!

detto detto „„weit Tamrsk l M an der Poststraße 316 347 155» l!>0., 7>5 7 45 «UN6 ^ ' l
detto an der PMraße umveit Iawwitz . . 347 36» «5» l100 325 l 5 i « 1 7 1 1 4 ^

, S t a t i o n s p l a t z de t to d e t t o , . . . ^ - , , < ^ , , , « „ . „ ^ . l
i S a m r s k . O r u b e n s c h o t t e « « n w e . t T i m « k ° . . . . 3 6 « 3 7 6 ' ^ . ^ o 4 0 « ' 1 2 « 1 ^ 9 3 2 ^
l detto detto S t r a n o o n . . . . g f ß 4 » 4 , 4 ^ ' 2 0 0 7 « » « « «^° 2N»

! 3: 3«:.2 , ^ ^ R; 3 3 3«' »3 Z«

ß IV. Abtheilung zusammen , . . j 213 l 470 j 1285ft l - s 6725 l - ! ' - j 88587 5^z



> Bezeichnung Verführt in die Z H ^ .,.. Prtlö ^ «
> Strecke U ^uantltat pr. Gezammt- >
l ^, , ^ Gewinnungsort des Schotters.' s ^ 3 ^ ' ^ . ^ ' Kosten. R
z Bahnstrecke. von, bis Länge in ^ Z A f t e r n . ^ V

, l «-t- vir. Klaftern. D ^ s st. ! kr fl. j kr,H

V Abcheil, von Aus Seitengraben . 4 7 0 477 350! 35 ,7? , '30 252^!

Pardubitz. detto Zwischen 4 7 0 und 4 7 7 . . 4?7 ^ 7 9 , 0 l l ? " ' 50 2 3^ 2 3 ^ 0 »

Morawan. Bei Hostowch . . . . . . . . 506 526 .025 630 5 : 2 ' / , 4 3 6 2357 3 o ' l
> , s . ^ . ^ ^ 6 528 75> 4 i 5 3 7 7 , ^ ? 1 , 6 5 2 «
Auä Seltengräben 5.5 530 ^ ^ ^ 5 ^ ' , ^ 7 9 ^ «

dctto bei St. Nr. 528-530 .. < 53« 636 300 24h ,50 235 38730

^ N n i t t - - - - - - A A M '^ ^ ^:^ ^ ^ '
M a t e r s auf dem ̂ mmerberg-. ' ! ! ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ w ^

detto W Czerna . . . . 553 560 350 490 ,75 3 2 i 586 l5^ l
„ / e t t o detto . . . . 560 564 20( 420 i 0 0 3 ^ 8 3 , 3 " 0 '
^lus dem Emfchnttte zwischen N r . 6 8 5 u. 5 9 3 . 564 585 1050 7^5 525 4 ^ 5 2 i 4 3 45!
^ettengräbcn 5g5 ^ ^ 4 . ^ 8 225 i ! i 5 2 8 i i 5
Aus dem Einschnitte zwischen N r . 5Sö — 5 9 3 . 59< 607 , 6 5 0 575 325 3 37 , , 7 5 25^
Seuengraben bei V 1 I — 6 1 4 . . . . 607 6 . » 200 ,96 i 0 0 2 2 6 2 4 3 2 0

« ^ . . ^ „ ^ t t ? . . . . 6 , . 6 . 4 2 5 0 2 , 75 l , 2 2 , 0 2 3 0
Aatenmplatz an der Straße . . . . 6,4 6 . 7 i 5 0 z95 75 2^26 i 6 2 30

,' ^o,> " ? . . . . 6,7 622 250 245 125 2 ! 35 3 2 2 5 5

"-«Umgraben ' ' - - . . . 622 627 250 30 , 2 5 1^27 , 8 1 ,5 ,

^ ^ n s p ? ' ' " ' . - . ^ ^ - - ' - ^ 20j 250 .>2, 3 3 7 f t

! V . Abtheilung zusammen , . . l / ^ ^ ? l 7850> - l 4325! l i4062 42^

l l l l l <



! Bezeichnung ' ^ A r ^ n ^e W .^antität > " Gesa«ml- !

d^' Gcwmnungsort des Schotters. — ? - » — « ° « ^? - (iubik- Klftr ^ ^ ^ " ' !
l Bahnstrecke. ^n - j bis Längein ^ Klaftern. ^. —!,

^ _ ^ St. Nr. Klaftern, ^ ß st, l kv, si. l kr.H

!' ' - i
S u in m a r i u m.

I. Abtheilung, von Hohenstadt biZ zur böhmischen Gränze . . (^Grän?/ 9789'/^ — ^894'/4 12404 29
II. „ von der böhmischen Gränze bis Böhm. Trüban . 0 236 1 1 4 1 8 ^ — 6d()9'/z 41095 17
III. „ v o n B ö h m . T r ü b a u bis Adlerschal . . . 1 2 1 3 1 0 6 W — 5 ^ 3 4 ' / 4 1 3 6 8 0 48^
I V . „ von Ad lers tha l bis M o r a w a n . . . . 213 4 7 0 1 2 8 5 0 — 6 7 2 5 3 8 5 8 7 5 5
V . ., von M o r a w a n bis Pardubitz . . . . 470 6 2 7 7 8 5 0 — 4 3 2 5 1 4 0 6 2 4 2

' S u m m e . . 0 6 2 7 5 2 5 7 6 « / , 0 — 27588 ' /2 — ! — 1 1 9 8 3 1 1 1 '
<7^ ! , .̂  z j W
^ . !R

. ^- V e r z e i c h n i s «
^ oer Kosten für die Gewinnung, Zufuhr und Lagerung des Schotters auf der Staats-Eisenbahnstrecke von Bcuck bis Gratz.V

I. Ab the i l . 60 Klft. vor Sts. 'Nr. 0 am Wasser . . 0 2 100 1^6 50 3 12 1 6 0 ; — »
von < 2 5 150 136 R1 3 10 285 ! - »

^ An der Bergseite bci St. Nr. 5 -^ 30 Klft. . < ^ 5o ! D
Brück ff 5 7 80 86 40 2 57 113 - l

bis -5- Ja . ^ . I

Rö the l s te i n . detto detto S t . 3 . . < 8 1? 130 105 90 I l ^ 2 273 ! - l
^- 3c> ,' »

^ detto detto St. 11 u. 12 . 11 13 120 78 60 2 51 17l . - l

Z dctto detto S t . 13 . . " 13 16 229 143 114'/z 3z12 366.24»



^ " Bezeichnung " " > l,r? ^ ^ ' " Gesammt-
53 . Länae ^"» in pr-
2 der G e w i n n u n g s o r t des S c h o t t e r s . " ° " ^ sudrs ^ . ^ Cudib k o M

^ Bahnstrecke —«^>«^«» ^ , . "in «—
^ 3latw,,5-Nr, Klafter ^ ,^ Klaftern. ^ . ^ , ^ , ^.

^ An der Wasserscite S t . 23 — 24 . . 20 2 4 206 ! 3 l 102 ' / , 3 5 322 52
5" dctto detto S t . 2 4 — 25 . . 24 25 50 20 25 2 l 50 25
^ detto detto S t . 2 7 . . . 25 27 100 55 50 2 31 125 50
." detto detto S t . 2 7 . . . . 27 33 293 15 l 1 4 6 ' ^ 3 l i 473 41
5, Zu beiden Sei ten S t . 3 6 . . . . 33 36 250 lo t ) 75 3 5 236 15
»^ detto detto S t . 3 6 . . . . 36 44 4 0 l 260 200'/^ 3 l l 738 L0
t" ! . ?l:i der Tergstite S t . 51 . . . . 44 51 375 265 16?'/ , 3 l2 693 45

3 - ! dctto dctto E t . 5 1 , . . . 51 54 125 78 62V. 2 5 l 173 7 ,

^ > delta detto S t . 56 . . . . 54 56 100 32 50 2 5'j 145 — ^.
>̂ ! dctto detto S t . 56 — 57 . . . 56 57 60 32 30 2 l l 65 30 I

V, detto dctto St. 57 — 60 . . . 57 60 140 105 70 32 212 20
^ detto dctto St. 60 — 64 , . 60 64 200 5 100 148 180 — >

Zu beiden Seiten St. 64 — 65 . . - 6^ 65 5o >o 25 « 5 2 ^l6 -l0
detto detto . . . . . 65 ?5 ät)3^,o 2Zü 2^6 V, 5 ^0 yoä ^5

An der Waffcrseitc S t . 80 — 8 1 . . 73 8a 25o ^ i !25 3!2/, /^25 —
detto dctto . . . . . 80 S l bo 70 25 2z/^ä 69 20
dctto detto S t . 81 — 8 4 , . 81 84 i5o 69 75 2 4/, 2ci5 —
detto detto St. 83 — 84 . . 84 S3 200 ,63 ^ 0 3 '7 328 20
detto detto St . 83 — 84 . . Lg 92 30) 12) ! 0 l ' / 3 7 3,6 20

j detto detto St. 32 — 93 . . 92 93 5o 22 25 ' 2 2 5a 5o
i detto detto . . . . . 9) 9g 25o l5o »25 3 l3 ^02 5

detto detto S t . 104 — 205 . - 98 ic>5 35o 2Z2 175 3 3ä 626 io
Zu beiden Seiten S t . 105 — 109 . . lu5 109 200 5 / ioc» 2 32 255 —
An der Bergseite S t . 113 09 »lZ 200 !o5 ,00 32 Zo3 «0

dMo detto S t . 113 — 115 - - l l H , , 5 »oo 5 5c> « /i8 c;« —
dctto detto S t . 115 . . . . !i5 ,21 225 ,67 t L , ' ^ 3 16 536 ib



^c-lsuln c !N dle Strecke , 3^llt- » >> ! ^

G e w l n n n n g s o r t des Scho t t e r s . ! in j D.st. ^ b i k - Klttr. j
Bahnstrecke. . « ^ » ^ « > . ^.„„^ j «n ^ ^

stations-Nr. ^ ^ " ' ^ " Klttr. Klaftern n ! tr j ft. »rr.

i i

An den beiden Seiten S t . 12 l — 124 . , 2 , 124 ,25 55 62'/2 2 »ü »3l) 35
^ 25 ,̂

An der Bergseitc S t . 126 . . . . 12/. i ,26 98^/,, 55 69' / , 23» 12) 5/
dctto detto 2 t , 126 — 127 . . ,26 ^ 127 5o 5 25 1 ^K ^5 —'
detto dctto St . l27 . . . 127 i5o i5n 80 ?5 2 55 2>6 »5

An dcidcn Seiten ^c . 130 — 135 . . l5c> ,35 25c> /,0 l25 2 lb 267 3o

^ c . w , , . « N ^ , ^ d . M«r , , . tz - ^ ' ^ ! ^ ^ « ^ ^ ° ^ . 5 . ^ . °

?ln 5cr ^ l g s e i l e ^ t > l l ^ 3 — 1 4 9 . . l ^ 6 1.^3 l o c , 9 2 5 o 2 5 f t ^ 9 , 0
I > d l t l o d e n o . . . . . , ^ 8 l^>9 5 c > / , 5 2 3 2 2 ^ 5 c ) » o ß

/ d t l c o d e t ^ o . . . . . 1 ^ 9 l i 5 i l o o - c > 5 o 2 ä ä l 5 6 / » n 8
2 ! d c i c o d c t t o S t . l 5 ' 1 . . . . l ö i ! , 5 ä 1 7 ^ i c > 5 3 ? 5 2 ? l ^ i 3 , 5 4 2
^ » -̂ 24 l̂> 24 «
. detto decto ,5ä ,56 76 64 56 2.^9 10c, ^»2^

- l - «lz ! , ^ N
delco dctlo ^ t . 15? . . - - ,5b ^ i5? 5o 7! 25 2^5 68 ^5 z«
detto detto S t . 16'l . . . i57 lüc» i5^> 207 ?5 3 2t 26c» - !
detto de tw S t . 16l^ . . . , ß o ^ 6 ^ 6 ^ ^ ' , ^ 87 5o',4 2 5 / 8 9 ,/,
detto derco . . . . - ,6/» j3 ' ^ 80c» ^ 5 5 ^00 ä '^ l ^ o o —

Depuln'rtes Material an der Wassnseite zwischen ' ^
S t . 180 — 182 . . . - - 180 ltt2 loc» i5 5o !» 5 l ' 96 ä<>

detto detlo . . . . l 62 l 6 ^ , 25 125 6 2 ' ^ 5 ' ' 9 4 ^7

detto S t . i 3ä — ' 8 6 . » - i 8 ä lttü 75 l 5 37'.'2 l ' ,5^ 72 3o

^ detto dc:co . . . . 186 192 2() t t ' i , „ 200 ' ^ u l 3 !2 i 5 l l 3ä

! Summa . 0 192 ^ 5 ^ » ^ , y -^ ^ ^ 9 5 ^ ' " >5585 19

z S t a t i o n s - AuS dem Materialplabe bei S t . , 36 . . - - - «0 220 2 55 652 ^ 0 '

j Mixnitz l . Abtheilung zusammen . . . . 0 l ,92 Iss59l-/,, j — tz 5 o i 5 ' . » , 2 ^ j ^ »60)7 ,69



! Verführt in die Slrccke Mi«^ ^ . . . _ . : ^ ^ c«....- I
> Bezeichnung ' — lere Duantttät Plc.s ^ s ^ ^ ^ I

in <« . . . ^ . ^ ,. ' - -^ . ^ ° von bis " ^ sudr. " Cubjk- kosten I
G e w l n n u n g s o r t dcs Scho t t e r s . in Dist. Cubik- Klftr, j

3 r a l w ! , S : N l - . ^»astern ^^.^^ K la f te rn ^ N, >^,> n > N . ̂

I I . ) l b t h e i l . A n der Berglehne N r . 2 0 l . . . . ,92 2 0 1 ä ö o ^ y 2 0 : 225 2 ) 6 9 l o —!
» o n betto de l to . . . . 2 0 1 2 o 3 97 6 5 j ^ 8 ' ^ 2 /»0 , 2 9 20

„ . l O - Dcxon . M a t e r i a l a» der Wafferseitc S t . 2«3 — 207 2o3 2 0 7 2 2 9 , 5 ^ 1 » ^ ' ^ 1 56 2 2 1 22

b i s betto dc t lo S t . 2 0 7 — 2 0 9 207 209 69^.,y i o ' Z5 1 6 2 65 20

Kien , ^ l u - <,^^ ^ ^ ^ . . 209 I^tt l)5l 5^0^ ^75^2 ä ä? 2274 28
bing ?5n der tvcvll'n Seite Sc. 2.5, — 252 . 228 2I6 ^92'i,^ 210^ 196 2 29 662 44

An der linken Veite S t . 25 / — ^59 . 256 2.̂ 7 75 luc>! 5 7 ^ 5 l n 3 ^ l

j d e t i o d t t t o . . . . . 23/ 2H9 76 6 0 ' 3 7 ' ^ 2 Z5 c)6 Z2 ^
l ^ -25 l ^ <?>

drtto detto . . . , . 2Z9 246 Z5o 23c,' , 7 ) Z Z^ 62H i n "
detto dctto S t 2ä6 — 2 4 , . 246 2/47 5o ä5 25 2 22 59 10 >

An der rechten Sc i te S t . 2^7 — 2/z9 . 2^7 248 5c» 4 0 Z5 2 18 5? 3c>
Schottergrube nächst 5er Hofmühle, 85 Klafter / !

von der Bahn entfernt . . . . 246 260 6Zc» ^00' 3 iö ä »6 »3^^ ^^

An beiden Seiten 261 .- . . . 260 261 H5 65 22 V, 2 ^ 0 60—,
^ ?5 ^- 3o ^ l . 25 f !

Aus den Matcrialgraben 26l — 26Z . . 261 263 75 40' 3?'/, 2 iö L6 l5
^ - 2 5 ^ 2 5 i ' !

Aus der rechten Seite zu eröffnenden Materialpla- 5 ^
tzen St . 275 263 2?5 600 355 3on 4 5 l225 —
An der rechten Seite S t . 275 — 277 . . 276 277 »3o .̂,y 20 55'/, 2 , i 3 l 35

»^25 -i> 25 '
An der rechten Seite neu zu eröffnen S t . 279 . 277 279 i l5 90 57'/, 2 5b ^70 35

l detto detto . . . . 279 2 8 ; 65 65 4 2 ' / , 2 4 0 n 3 20

« Von dcm depomrten Mat t«a le S t . 283 . 28 l . 2 8 I 73 5o . 57'/^ 2 2 7 9 , 6 2



! 2: .3 ln (5ub « <7
b"' Gewinnungsorc des Schotters. ! ^ ^ Cubik- ^ f t r .

Bahnstrecke, von dis - Länge in ^ Klaftern .
! St. ^ r . ^ Küstern. ^ ^ si. ,kr ft. >kr.!

^ — «———-—^————————— ^—, 1—̂

Von dem deponirten Matcriale . . . 285 285 75 45 3 / ' / , 2 2 2 3 3 4 5 ,

R e c h t s s e i t i g zu e r ö f f n e n 2 8 7 . . . 2 8 4 2 6 7 , 5 o 9 5 7 6 3 — 2 2 5 ^-

d e t t o d e t t o . . . . 2 8 7 2 8 9 7 5 6 0 3 7 '/2 2 3 5 9 6 5 2
^- 25 zz

?ln der rechten S e i t e bei S t . 39» . . 269 2 y l ioc» 90 5o 2 56 »46 20«
^ detto detto . . . . 295 2 9 , 70 ?5 35 2 48 98 —A

, ?ln der rechten Seite bei S t . 292 — «g5 . 292 295 i5c> /^5 7^ 2 2 2 Z77 Zoz
' »^- 2l) - ^ 2o l<

^ An der linken Seite bei S t . 295 — 298 . 2q5 298 iä5 40 72V2 2 »6 166 /,53
<^ ! - l - 2a -5 , 5 «^ 2a -^ »5 ! «

^ ! An der rechten Sei te detto . . . 298 3c>2 180 45 9272 2 22 2 l 8 ! 5 5 Z
. ^ .5 ' , ,
' An der rechten Seite bei St . 3o» . « 3o2 3c>^ 10a l 3 o 5o 2 9 167 3a

An der linken Seite bei 3<>4 — 3o3 . . 3c>^ 3a8 20a /»5 100 2 2 9 236 /,0
detto detto 3o3 . . 3c>3 3i2 20c» »5o 100 5 i3 32» ^0

An der rechten Seite, 3c> Klafter entfernten M a -
terialplatz bei 3 i 6 3 i2 3,6 200 176 ,oa 5 20 355 20

detto detto detto . . . 3,6 3zo 200 175 100 3 20 353 20
Schottergrube rechts, 6oKlafter entfernt von 321 32c, 327 355 170 177'^ 2 16 565 ^5

- l - 45 ^ 5
Aus der Abgrabung 333 . . . . 327 3/^l 695 16a 3 ^ 7 ^ 2 2 1 1 1 6 ^ 7

A n d e r l i n k e n S e i t e b e i 3 ä 6 . . . 3 L l 35a /^0 200 225 3 26 772 3a
dctto . detto 353 . . . 35o 354 20c, 100 100 3 1 3oi äa
detto detro 355 . . . 354 356 90 60 45 2 35 i , 6 »5

Murschotterbänke, rechtes Ufer . . . 556 35g ,5o 120 ?5 36 2 ) 2 ^ 0
A n d e r r e c h t e n V a h n s c i t e 3 ü I . . . 3 5 9 36>z ' 2 6 0 »10 1 ,5 3 3 I g , i 5

d e t t o d t t w I b t t . . . 564 363 l 225 60 ^ 2 ' / , ^ 25 29^57
^- 25 ^ >



l Bezeichnung ^"Stt"cke" ^^ ^ ^ Quantität ^ ' " Gesammt- !«

« d"' Gewinnungsort des Schotters/ , .. ^ - Cubik- I ^ . ' ^^stcn. l
l Bahnstrecke. ^n ! b.s Lange in Y Z Kiafmn. ^ ! ^ ^ .
» Sr Nr. Klaftern Z ß ft. j k l s ft. ! k r s s

l ? l n d e r r e c h t e n B a h n s c i t e S t . 3 7 0 . . . 36g Z72 275 75 87'/2 2 / ^ 2^5 —
» -^ 2 o ^- 25
» de t t o d e t t o 8 7 2 Z 7 5 2 o o I9c> l O a 3 2.', 3 5 8 2 0
s 35», be iden S e i t e n S t . 3 ö a . . . . 2'6 38a 200 I2l> 10c» Z b 3 i o —
». ^ ao «
« drtto detto 58o 38^ ,00 8c> 5o 2 5H l^ä ^0«
> ?ln der linken Seite S t . ^67 . . . 38^ 091 36o 175 ,80 5 20 600l — V

l .. Summa 1 ^ cl^l ^ 4 4 "/lo — ^ ^ ' / 4 - ^ 4 4 1 ^7 '
«'Stationsplaßei ' ^- 10 ^
« Pfannderg ^ s dem Materialplatz bei S t . 275 . . — — — ,5<i, 5« 3 <z 160 5o Z
« nächst Aus den Malcrlalqrubcn 353 . . . — — — icx. 250 Z i 75̂ » l<
« Frohnleiten, Materialplatz bei 370 in der Ausgrabung . — — — 290 5o 3 ^ 190 5o! I
l ' Pegqau, s- - ' ' ' l

W Stubmg. I I . 3lbcheilung zusammen . ^92 39 , 984^/,<> - ä272^ - ! l?5^7 i?

l I I I , Abtheilung An der rechten Scite 397 . . . . Zyi ^02 Z^o -6. 27c, ,l? LL2 -
>j von ^ ' " ^ ^"
I ! , . ^ . „ , . d c t t o l i n k e n d c t t o 4 0 ' « ^ . . . . ^02 ä o 6 2 0 0 6c ' 0 6 . ' 3 5 2 5 8 2 o !
« K l e . n - C l u b m g dctto rechten d e t t o / M . . . . ^ 6 ä i a 2 o l . ß< 100 2 . ^ 273 2oj
D bis Grab. -^ 3o ^ <

D ^ ^ " 0 dctto / . l0 . . , . 4,0 412 100 37 5c> 2 i5 i ,2 3o!

» dctto linken detto .>»l3 . . . . äi2 4i/< 226 ^8 62 ' ^ 225 i 5 , ^

« detto dctto 4 l 6 . . . . ^ l ^ 4 l6 ,76 5ä 87'/^ 25/ , 22^ 3,̂
« ^ 2 5 j



Bezeichnung ^ 3 ^ Quantität ' ^ ^ Gesammt- .

^ " Gewinnungsort des Schotters. l . , ' "^ ^ Cudik- Klftr ^ ^ ' ' !
Bahnstrecke. " " ' ^ ^ Länge »n ^ ^ Klaftern. !

! 6t. ^ r . " Klaftern. j D j ^ st. l f,- f l . l kr/

?ln der linken Seite S t . 420 . . . 4>3 421 i5o 57 ?5 ^ 3 3 ^91 ' 5 !
detto ^22 . . . /»2t 42H ioa ^1 5a 2 19 ü 5 5<?,

^ 2V ' !
V o m d e p o n i r t e u M a t e r i a l ^ 2 ^ . . . 4 2 ) 4 2 6 1 7 5 7 ^ 6 7 ' / 2 2 4 7 2 ^ 3 Z 2

^- 25 ^ H
? l n b e i d e n S c i t e n g r a b e n . . . . / ^ 2 6 ä 2 7 5 c » ^ ä 2 2 2 ! 5 3 4 5 3

^ 2 5 i » ^ 2 5 ' >
d t t t o d e t k o . . . . ^ 2 7 4 2 8 Z 7 ^ ü l 3 7 » 2 2 ^ 4 3 2 6 3

! d e t t o d c c t o . . . . 4 2 6 ä 3 o n 3 <^ci 5 6 ' / . 2 ^ 2 6 ^ 7 2 9 3
^. ,2 -^ 25 ^ z

Z dct to dctto . . . . ^ 3 o ä ^ i 5 o 5 ^ 25 2 > 8 6 , 4 o s
'^ »t- 25 ^ 25 z
, detto detto . . . . 4 3 l 4 3 2 5 o 4 6 2 5 » " 3 6 9 3 ü z
l ^ 25 ^- 25 i »

d e t t o d e t t o . . . . 4 3 2 4 5 3 5 0 4 b 2 5 » ? 2 3 6 9 3 5 3
^> 25 ^ - 2 5 j l

detto dct to . . . . 4 3 3 H34 5c» 4 ä 26 2 . 2 2 5 g l o ß
l " l - 25 -i> 25 ! 2
^ detto detto . . . . 4 3 ä ! 435 l g o 5 o 26 2 27 6 1 i 5 3

-^ 25 ^ - i - 25 ^ «
del to detto . . . . 4 3 5 ! 439 1 7 5 52 8 7 ' / . 2 - 2 7 2 1 4 « 2 Z

^- 25 i l«
det to detto . . . . 4 3 9 ! 4äo 7 5 45 2 7 ' / - 2 ! 2 2 S3 4 5 l

! - l - 25 ! «̂
d t t t o detto . . . . 4 4 0 i 44» öc> 42 2 5 2 , 2 0 53 2 0 z

-l< 25 ! - ^ 25 ! H
detto dc t to . . . . 4 4 t 4 4 2 5 o 4 3 2 5 2 2 1 5 8 ^ 5 3

- l - 25 ^ 2 5 .»
detto detto . . . . 4 4 2 4 4 5 125 4 6 6 2 ' / z 2 25 i 5 l 2 2

^ 2 5 H
) lus der Schottergrube S t . 446 . . . 445 447 100 196 5c» 3 »5 170 5 o z
AusdemGraowe inbachSt . 4 4 7 . . . 447 449 92 3» 46 2^53 . 2 , 2 8 3



Bezeichnung ^ S t r e c k e " ^ M Q u a n t i t ä t « ^ " Gesammt-

^ " Gewinnungsort des Schottntz. , . ^ ' ^ Cubik- ^ ^ ' . Kosten.
! Bahnstrecke. " ° " > ^'" ^änge m ^ Z Klaftern. , ^
! St, ^ir. Klaftern. ^ ^ si. ^ r si. I kr

Aus der Schottergrubc S t . 450 . . . ^/,8 ä5o 83 67 äi'/u 2 4 1 11, 2>

Vo» beide» Seite» ^5u ^52 2o5 40 52'/, 2 l3 120 ^b
j ^- 25 -!> 3l)

' dello /,52 ä5) ^5 36 22 Vz 2 ,6 5i -
»̂- 5o ^4-25

detto . . . . . ,,5') ^ 5 5 67 äo ä 3 ' / , ^ '^tz l o o 3

dt l to . . . . . ^55 ä57 «00 5o b o 2 2 7 ! 122 3c», ,
. ^ - l 2 ^ - , « Z j l

! S c h o t t e r g r u d e l i e i S t . i z 5 9 . . . . 4 6 7 ^ 6 0 Z / ^ I 1 0 2 7 4 3 i ! 223 l̂ ^
i ^ - l 2 ^ l l l 3 ! V)

! ?ln beide» Seiten ^60 »̂62 9» ^5 45 2 22z ,06 3o^ ^

! Schottergrubc bei S t . ^64 . . . . 462 ^67 263 7, i 3 i ' ^ 2 ^ 7 ^ 3 6 6 — ! l
! ->- ,5 ^ ,5
' An der Seite bei ^7c> . . . . . ^67 ^70 220 11b zzo 2 5 33g io

^ 37 ^- .5 ^. 3?
' ditto detto ä?o ^73 ^ »ä5 5 72'/'2 ^ 46Z i3o 3o!

8 »̂  37 .^ 32 z
U Aus der ?lbgrabung ^75 477 204 w2 ,02 ^ ' ! ^ ? ä2!
» "^ 52 .^ 56 !
8 Von der Insel bei 46t) - - - . - 477 466 42.5 20^ 2 lz 5 27Z 731 24'
^ ^ to ^ 5(j ^ . a0 ^ ^

detto 49c» 466 493 416 29^ 208 ^ 5c>̂  797 20
! An beiden Seiten .,93 5o5 63o 66 3»5 ^ 40^ 8^o —^

^ Materialplatz Seitengi-aben S t . 5o/» . . 5o5 5 l» ,70 2)5 ,35 3 35^ ^63 ^5

^ Tcpomrteö Material 5 l 7 . . . . 5 , » ' 5 , 7 3oo 280 ,5o Z ^ t ^ 5c,2 3o

, ! 2s» beiden Seiten . . , . ? 5l7 522 24^7,« 7 l32 ' / . l 4y1 222 5j



l Bezeichnung ^ " U ^ ^ °>' IT Quantität ^ . ' ° Gesammt-
l der -^ '^ ^ ^ub. Eoilen
' ^ ^ GcwlNlnmgsort des Schotters. - ^ — - . . -> Cubik- K l f t r " " ' " " -

Bahnstrecke. ^ " ! " ^ Länge in ^ H ^ Klaftern. _ ^
! ' S i . ̂ cr. Klaftern. ^ ^ Z f l . ^kr, si. j kr.

D^ponirtes Mater ia l S t . 5 2 , . . . 522 526 2oo 220 100 3 6 3^o —

Matcrialplatz bci S t . 529 . . . . 626 629 l5a io^ ?5 32 2 2 7 i 3 c )

A n ^ c i d c n S c i t e n . . . . . 5 2 9 5 Z c > 7 0 i5 35 1 56 67!4<>

Materialplätze bei S t . 53c» — 533 . . 53c» 5 3 2 1 2 0 75 6 a 2 4 9 1 6 8 —

A u s S e i t e n g r ä b e n . . . . . 5 ) 2 5 3 5 2 3 o 2 0 6 5 2 1 i 5 i 5

, Materialplätze bci St. 535 — 555 . . 535 555 896 2^5 ^^7 ' ^ 3 3 / 16^827

detto S t . 555 . . . . 555 563 äoo 220 200 3 3 l 70Z 20/
") Schottergrude 56) 563 266^0 3/5 i33'/. ^ 10 555 22
"" ^-»ü. 6 ^
I St^tionspl,?tze Summa . ^9» 566 3ü3ij — ä4^»^ ^ . ^ i22c>2 d

Illdenool-s, ^ ^ . . ^- »0 ^ ,6 .6 ^ ! !
G räh . V o n der Sc l tc del S c ä?o . . . . — — — , 5 5a ' ä3 8 « , —

"^ 27 ^
Vom Materialplatz bei E t . 555 . . — — ^ - 220 5ao 5 3 l 1 7 5 8 2 0 !

l i t . Abtheilung zusammen . . . 3c)l 563 3363 - 6994 l ^ i 5 o 5 3 26
^ ^ 1^. ^ .6. 6 ß

S l « m m a r i u m . I»
I . ^ l b l h e i l i l n g . V o n B r ü c k b i s R ö t h c l s t e i n . . . . 0 , 9 2 9 6 9 1 " . , „ — 5 c ) l 5 ' « 2 - - 1 6 0 ) 7 5 c . »

II. cctto „ Ro^.lstein vis Klein-Stlibmg . . ,y2 3^» 9844^^ ^- 6272'.^ — - 17547 i7<l

I I I . d c t t o „ K l c l N ' E l u d i n g b i s G r a t z . . . 591 «566 l;338 z — /»yq^ - ^ i5o53 26«

Summa . u dt)tt j 2 ü ^ " . " ^ — l 10261 .̂4 !^ i^^ ^6o5tt 42!!

Von der k. k. General-Direction der Staats-Eisenbahnen. M e n den 38. Jänner i6/,4.


